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D E C K - F I X  
Isolier- und Deckanstrich 
verhindert das Durchschlagen von Nikotin-, Ruß-, Fett- und Wasserflecken 
DIN EN 13300:  
Deckvermögen Klasse 1 bei 7 m²/l, 
Nassabriebklasse 2 

Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen! 
 
 
 
 
 

Produktvorteile: 
Wasserverdünnbarer, hoch deckender Isolier- und Deckanstrich. 
Gute Isolier- und Absperrwirkung gegen diffusionsfähige 
Untergrundinhaltstoffe. 
 
 
 
Verträglichkeit: 
Nicht mit anderen Materialien mischen, z. B. Dispersionsfarbe, 
Vollton-/Abtönfarbe. 
 
 
Farbtöne/Glanzgrade: weiß/matt 
 
 
 
Anwendungsbereiche: 
Auf hartnäckig verschmutzten Untergründen, z. B. Beton-, 
Zement- und Kalkzementputz, Mauerwerk, Gipskartonplatten, 
Faserzement, Holzwerkstoffe, haftfeste Dispersionsfarben/-putze, 
Tapeten und Styropor. Ideal für Raucher-/Kaminzimmer, Küche, 
Bad oder Räume, die schnell renoviert werden und wieder 
benutzbar sein sollen. 
 
 
 
Verarbeitungstipps: 
Der Untergrund muss geeignet, trocken, sauber, eben, trag-, haft- 
und saugfähig sein. Neuputze mindestens vier Wochen trocknen 
lassen. Nicht intakte/ungeeignete Beschichtungen restlos 
entfernen, Schadstellen spachteln. Leim-/Kalkfarben, kreidende 
Oberflächen gründlich abwaschen. Extrem verunreinigte 
Untergründe mit fettlösendem Haushaltsreiniger säubern. Starke 
Nikotin-, Rauch- oder Rußflecken sowie Ablagerungen 
mechanisch vorbehandeln (Abkratzen, Abschleifen (Staubmaske 
tragen)). Korrosionsempfindliche Metallteile entfernen oder mit 
einem nichtwässrigen Farblack schützen. Vor Gebrauch gut 
umrühren und gleichmäßig auftragen. 
 
 
 
Anstrichaufbau: 

a) Den Untergrund je nach Erfordernis grundieren. 
 

b) Unverdünnt in einem Zug nass-in-nass im Kreuzgang 
streichen, rollen, bürsten, Airless spritzen.  
 

c) Bei sehr starken Verschmutzungen 2-mal streichen. Der 
1. Anstrich muss mindestens 12 Stunden getrocknet sein.  
 

d) Nach Durchtrocknung mit Lack oder Farbe auf 
Wasserbasis überstreichbar. 

 
 
 
 
 

Ergiebigkeit: 
ca. 7 m²/ltr. bei einem Anstrich, je nach Beschaffenheit / 
Saugfähigkeit des Untergrundes 
 
 
Verdünnungsmittel: Wasser 
 
Werkzeug:  
Pinsel, Rolle, Bürste, Airless-Spritzgerät (Bitte beachten Sie die 
Angaben Ihres Geräteherstellers.) 
 
 
Reinigung der Werkzeuge: 
Sofort nach Gebrauch mit Wasser und Seife 
 
 
Trocknung: (bei +20°C, 65% rel. Luftfeuchtigkeit) 
 
staubtrocken:   nach ca. 60 Minuten 
grifffest:    nach ca. 90 Minuten 
durchgetrocknet und überarbeitbar: nach ca. 12 Stunden 
 
Niedrigere Temperaturen und eine höhere Luftfeuchtigkeit 
verlängern die Trocknungszeiten. 
 
 
Inhaltsstoffe: 
Acryl-Emulsion, Weißpigment, Füllstoffe, Wasser, Additive, 
Konservierungsmittel. 
Enthält ein Biozidprodukt CIT/MIT (3:1) zur Erhaltung der 
Lagerstabilität.  
Enthält 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; Reaktionsmasse aus 5-
Chlor-2- methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-
on (3:1). Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 
 
VOC-Gehalt: 
EU-Grenzwert für dieses Produkt: Kategorie A/g (Wb): 30 g/l 
(2010). 
Dieses Produkt enthält max. 30 g/l VOC. 
 
 
WGK:  1 
GISBAU-Code: BSW20 
 
 
Allgemeine Hinweise: 
Beratung für Isothiazolinon-Allergiker unter Tel.-Nr.: 04124-606-
188. Kühl, jedoch frostfrei lagern. Anbruchgebinde alsbald 
aufbrauchen. Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. 
Flüssige Materialreste bei der Sammelstelle für Altlacke abgeben. 
Bitte sichern Sie das Gebinde beim Transport gegen Umfallen und 
Auslaufen. Hinweise zu Gefahren- und Sicherheitsvorkehrungen 
entnehmen Sie bitte dem Sicherheitsdatenblatt, wenden Sie sich 
dazu bitte an Ihren Händler. 
 

 

Diese technischen Hinweise dienen lediglich zu Ihrer Information und entsprechen unseren Untersuchungen und Erfahrungen. Sie 
können von uns ohne vorherige Ankündigung geändert werden, um dem neuesten Stand der Technik zu entsprechen. Eine Gewähr 
kann aufgrund der vielfältigen Einflüsse während der Anwendung und Verarbeitung nicht übernommen werden. In Zweifelsfällen wenden 
Sie sich bitte an unsere anwendungstechnische Abteilung. 


